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Um so ide ale r k ann de r SATURN be obach te t w e rde n. 
Se ine  Aufgänge  ve rfrüh e n s ich  im m e r m e h r von 
21.30 Uh r Anfang Januar bis  auf  17.30 Uh r Ende  Fe -
bruar. Dam it ist de r Ringplane t e in Be obach tungsob-
je k t für die  ganze  Nach t. Übrige ns  be trägt s e ine  
Ringöffnung zurze it nur 7°. Im  Jah re  2009  w e rde n 
die  Ringe  sch e inbar ve rsch w inde n, de nn dann bli-
ck e n w ir ge nau auf die  Kante  de r Ringe be ne .
D e r Fe bruar h ält für uns als H igh ligh t noch  e ine  TOTA -

LE MONDFINSTERNIS be re it. Sie  ist be i uns in ih re m  ge -
sam te n Ve rlauf zu s e h e n. Alle rdings finde t s ie  in de n 
früh e n Morge nstunde n de s  21. Fe bruar statt. Ih r Ab-

lauf und die  ge om e trisch e n Ve rh ältnis s e  s ind de r Ab-
bildung 3 zu e ntne h m e n. Ein Blick  darauf ze igt uns , 
dass  de r Mond nur ganz k napp in de n Erdsch atte n 
e intritt. Dah e r w ird de r Mond zur Finste rnism itte  
nich t ganz ve rdunk e lt, w e il im m e r noch  das Stre u-
lich t de r Erdatm osph äre  für e ine  ge w is s e  Aufh e llung 
sorgt. Es  s e i noch  darauf h inge w ie s e n, dass  Ein- und 
Austritt in bzw. aus de m  H albsch atte n de r Erde  nich t 
w ah rne h m bar s ind. D e r inte re s sante  Te il lie gt zw i-
sch e n de m  Ein- und Austritt de s  Ke rnsch atte ns und 
ist be re its  m it bloße m  Auge  und natürlich  m it e ine m  
Fe rnglas gut zu be obach te n. D ie  näch ste , für uns im  
ge sam te n Ve rlauf s ich tbare  Totale  Mondfinste rnis  fin-
de t dann e rst w ie de r im  Jah re  2015 statt.
(A. FRITSCH E)

Tite lbild:
Ve rlauf de r Mondfinste rnis  am  21. Fe bruar 2008 (Que lle : 
w w w.w ik ipe dia.org)

Öffe ntlich e  Be obach tungsabe nde
je w e ils fre itags 20 Uh r (be i k lare m  H im m e l 
noch  bis Ende  März)
W ir rich te n uns e re  Fe rnroh re  für Sie  an de n H im m e l. Es  
k önne n Plane te n, de r Mond, Ste rne , Ste rnh aufe n, Ne be l 
und Galaxie n be obach te t w e rde n. Lass e n Sie  s ich  von 
uns e re n Mitglie de rn e rk läre n und ze ige n, w as de r 
Ste rnh im m e l an inte re s sante n O bje k te n bie te t. Mondbe -
obach tunge n s ind an folge nde n Abe nde n m öglich : 
18.01., 15.02., 22.02, 14.03, 21.03.

Panne n im  All
29 .02., 20 Uh r
W e nn m an dah in ge h t, w o noch  nie  e in Me nsch  zuvor 
ge w e s e n ist, gibt e s  auch  m anch e  Übe rasch ung. Das 
Unbe k annte  lässt s ich  e be n sch w e r vorh e rsage n. Für die  
Me nsch e n, die  im  All m it de n une rw arte te n Proble m e n 
um ge h e n m üss e n, s ind die  Situatione n im  be ste n Fall 
unange ne h m , k önne n abe r auch  ge fäh rlich  w e rde n. In 
die s e m  Vortrag ge h t e s  um  die  m e ist durch  Irrtüm e r 
und m e nsch lich e  Sch w äch e n ve rursach te n Panne n im  
All und um  die  Astronaute n, die  die s e  Z w isch e nfälle  
e rfolgre ich  ge m e iste rt h abe n. Dabe i ge h t e s  um  die  
"k le ine n" Z w isch e nfälle  in de r Raum fah rt, die  ne be n 
de n große n Katastroph e n oft ve rge s s e n w e rde n. D ie s e r 
Vortrag ist e ine  Re is e  durch  die  Ge sch ich te  de r 
Raum fah rt und ze igt, dass  auch  Panne n zu ne ue n 
Erk e nntnis s e n füh re n.

Marsnach t - Vortrag und Be obach tung
14.03., 20 Uh r
Etw a alle  zw e i Jah re  k om m t de r Mars de r Erde  re lativ 
nah e , so dass  e r gut be obach te t w e rde n k ann. D ie  
Ve ranstaltung bie te t e ine n Vortrag übe r die  Erforsch ung 
de s  Mars und be i k lare m  H im m e l e ine  ansch lie ße nde  
Marsbe obach tung.

Abb. 2 Das Bild ze igt die s e lbe  Marsform ation zu 
ve rsch ie de ne n Z e ite n. D e utlich  ist auf de m  zw e ite n Bild 
die  ne u e ntstande ne  Form ation zu s e h e n, die  alle r 
W ah rsch e inlich k e it nach  e ine n inzw isch e n w ie de r 
ve rs ie gte n W ass e rlauf ze igt. (Que lle : NASA)



Mit Are s ins All
D ie  Sch ritte  de s  Me nsch e n in de n W e ltraum  w are n 
und s ind im m e r m it de r Entw ick lung de r Te ch nolo-
gie  ve rbunde n. D ie  Sch w e rk raft de r Erde  zu übe r-
w inde n, in e ine  Um laufbah n um  die  Erde  
e inzusch w e nk e n ode r sogar zu ande re n Plane te n 
zu flie ge n ist 
h e ute  W irk lich -
k e it ge w orde n. 
D ie  Te ch nologi-
e n dazu h abe n 
s ich  im  Laufe  
de r Jah re  ve rän-
de rt. Eine  h off-
nungsvolle  
Variante  w are n 
die  te ilw e is e  
w ie de rve rw e nd-
bare n Raum gle i-
te r (Space  
Sh uttle ), w e lch e  
ge ge nübe r de n 
„W e gw e rf“-Rak e -
te n ursprüng-
lich  e ine n 
te ch nologi-
sch e n und w irt-
sch aftlich e n 
Vorte il ve rspra-
ch e n. Be i alle n 
Erfolge n und 
Rück sch läge n 
ist die  Sh uttle -
Flotte  inzw i-
sch e n in die  Jah -
re  ge k om m e n. 
D e r e rste  Start 
fand 19 81 statt. 
Für de n 10. Ja-
nuar ist de r 
122. Start de s  
Space  Sh uttle  
m it de m  Z ie l Inte rnationale  Raum station (ISS) ge -
plant. Z w e i sch w e re  Unglück e  h abe n de m  Pro-
gram m  sch le ch te  Sch lagze ile n e inge brach t. Es  
galt für die  NASA e ine  ne ue  Strate gie  für die  
näch ste n Jah rze h nte  zu e ntw e rfe n. D ie s e  ist inzw i-
sch e n am  H orizont in Sich t.
W as die  H öh e  de r ne ue n Rak e te n be trifft, füh lt 

m an s ich  an die  Saturn-V-Mondrak e te  e rinne rt. D ie  
Planunge n s e h e n zw e i bzw. dre i Are s -Rak e te nty-
pe n vor. D ie  Are s  I soll bis  zu 24,5 Tonne n in e ine  
e rdnah e  Um laufbah n bringe n k önne n. Als e rste  
Stufe  die nt e ine  Fe ststoffrak e te , w ie  s ie  sch on als 
Starth ilfe  be im  Space  Sh uttle  ge nutzt w urde . D ie  
zw e ite  Stufe  ist e ine  Flüss igk e itsrak e te , w e lch e  m it 
W ass e rstoff und Saue rstoff be trie be n w e rde n soll. 
Are s  I w ird u.a. zur Ve rsorgung de r ISS und de m  
Start de s  noch  zu e ntw ick e lnde n Raum sch iffe s  „O ri-
on“ die ne n. Mit de m  e rste n Start ist alle rdings 
nich t vor 2012 zu re ch ne n.
Sch w e re re  Nutz-
laste n bis  130 
Tonne n ve r-
sprich t die  Are s  
V in de n O rbit 
bringe n zu k ön-
ne n. D ie  109  Me -
te r h oh e  
Konstruk tion be -
ste h t aus e ine m  
W ass e rstoff-Sau-
e rstoff-Tank  äh n-
lich  de m  de s  
Space  Sh uttle , 
w e lch e r alle rdings auf 10 Me te r Durch m e s s e r e r-
w e ite rt w urde . Be im  Start h e lfe n auch  h ie r zw e i 
Fe ststoffrak e te n. D ie  O be rstufe  be ste h t w ie de rum  
aus e ine m  Flüss igk e itstrie bw e rk . H auptzie l die s e s  
Träge rs  w ird e s  s e in, die  zunäch st unbe m annte  
Lande fäh re  Altair zum  Mond zu bringe n. Sch on in 
de r Erdum laufbah n soll das m it de r Are s  I ins  All 
be förde rte  Raum sch iff O rion an das Mondlande m o-
dul ank oppe ln und dann ange trie be n von de r O be r-
stufe  de r Are s  V 
bis  zum  Mond 
flie ge n. Nach  Pla-
nunge n de r NA-
SA w ird die  
e rste  Mis s ion im  
Jah re  2018, also 
49  Jah re  nach  
de r e rste n be -
m annte n Mond-
landung im  
Jah re  19 69 , statt-
finde n.
F.Andre as

MERKUR ist in de n be ide n e rste n Monate n de s  ne ue n 
Jah re s  nich t gut zu be obach te n. Er ste h t in tie fe r südli-
ch e r D e k lination, so dass  e r nur ge ringe  H öh e n übe r 
de m  H orizont e rre ich t. Le diglich  Mitte  Januar ist Me r-
k ur für k urze  Z e it (ca. 17.30 Uh r bis  18.00 Uh r) tie f im  
Südw e ste n s ich tbar.
VENUS ble ibt w e ite rh in Morge nste rn. Ih re  Aufgänge  ve r-
späte n s ich  je doch  im m e r m e h r. Gle ich ze itig e rfolge n 
die  Sonne naufgänge  w ie de r im m e r früh e r. Das e rgibt 
de n Effe k t, dass  die  Daue r de r Sich tbark e it allm äh lich  
abnim m t. Ist s ie  Anfang Januar ab 05.20 Uh r zu s e -
h e n, so w ird die s  Ende  Fe bruar e rst ab 06.30 Uh r de r 
Fall se in.

D e r Rote  Pla-
ne t ble ibt in 
de n e rste n Mo-
nate n de s  Jah -
re s  e in 
ausge ze ich ne -
te s  Be obach -
tungsobje k t. 
Se ine  O ppos i-
tion h at e r 
zw ar h inte r 
s ich , abe r s e i-
ne  große  H ö-
h e  und e in 
e ntspre ch e nd 
lange r Tagbo-
ge n e rm ögli-
ch e n e ine  
Be obach tung 

vom  Be ginn de r abe ndlich e n Däm m e rung bis  in de n 
früh e n Morge n. Er be finde t s ich  als auffalle nd h e lle s 
rötlich e s  O bje k t am  östlich e n Rand de s  Ste rnbilde s  
Stie r. Abb. 1 gibt e ine  Aufsuch h ilfe  für de n Plane te n. 
Se ine  rötlich e  Farbe  ve rdank t MARS s e ine m  h oh e n An-
te il von Eis e noxide n (Rost) auf s e ine r O be rfläch e . Im -
m e r noch  ak tue ll ist die  Frage , ob e s  auf de m  Mars 
Le be n gibt. Vorauss e tzung dafür ist das Vorh ande n-
s e in von W ass e r. Lange  Z e it w urde  ange nom m e n, 
dass  die s  in m arsge sch ich tlich  früh e r Z e it de r Fall w ar. 
Ne ue  h och auflöse nde  Aufnah m e n, ge w onne n durch  
m e h re re  Marsm is s ione n de r le tzte n Jah re  ze ige n, dass  
m it größte r W ah rsch e inlich k e it auch  h e ute  noch  W as -
s e r auf de m  Plane te n e xistie rt und dam it vie lle ich t 
auch  prim itive s  Le be n. (s ie h e  Abb. 2)
Für JUPITER w ird e rst im  Fe bruar e ine  noch  k urze  Mor-
ge ns ich tbark e it be ginne n.

Abb. 1: Pos ition de s  Plane te n Mars im  
Ste rnbild Stie r h och  am  Südh im m e l Ende  
Januar/Anfang Fe bruar ge ge n 20.00 Uh r 
(Que lle :  w w w .ste llarium .org )
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